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Alu-Rapid
Montageanleitung
für Alu-Rapid 45 / 55 / 80

Satellitenanlage mit Schnellmontage-
Halterungssystem Alu-Rapid

Grundsätzliches zum Satellitenempfang

Sehr geehrter Kunde, 
wir bedanken uns, dass Sie sich für ein hochwertiges TELESTAR Produkt entschieden haben. Sollten Sie 
Probleme bei der Montage Ihrer TELESTAR Satellitenantenne haben, bitten wir Sie, sich an unsere tech-
nische Hotline 01805-503408 (14ct/min aus dem deutschen Festnetz, 42ct/min aus dem Mobilfunknetz) 
zu wenden. Gerne können Sie uns auch eine Email an service@telestar.de oder ein Fax an die Nummer 
01805-503409 senden. Wir werden Ihnen in jedem Fall unkompliziert weiterhelfen.

1. Hindernisse nicht gestattet
Freie Sicht zum Satelliten ist die Grundbedingung für den
Empfang. Die Installation unter dem Dach ist nicht mög-
lich. ASTRA und EUTELSAT befinden sich beide nur weni-
ge Grad neben der exakten Südrichtung. Da ein Kompass 
sich leicht von Eisenträgern u.ä. ablenken läßt, sollten 
Sie sich einfach an der Sonne orientieren. Die steht mit-
tags um 12.00 Uhr (Sommerzeit 13.00 Uhr) etwa im Sü-
den. Da die Antenne zum Satelliten schräg nach oben ge-
neigt wird, wirken sich Hindernisse nur dann aus, wenn 
Sie hoch sind und nahe stehen. Je weiter das Hindernis 
entfernt ist, desto weniger fällt seine Höhe ins Gewicht.

Folgende Handregel hilft im Zweifelsfall weiter:
Die Entfernung zum Hindernis sollte mindestens 1,5mal
so groß sein wie der Höhenunterschied zwischen Schüs-
sel und Hindernis.

2. Erst messen, dann handeln
Wandmontage
Achten Sie darauf, dass der Schwenkbereich nicht von
Fallrohren oder Mauersimsen behindert wird. Achten Sie
auf einen genügenden Abstand zur Wand, damit Sie die
Schüssel noch in ihre spätere Position drehen können.

3. Sicherheit
Beachten Sie bei der Installation die entsprechenden Eu-
ropanormen und VDE-Bestimmungen zur Gewährleistung 
der elektrischen Sicherheit (z.B. VDE 0855, Teil 1).

4. Grobe Richtung Süd
Arbeitsvorbereitung
Die Ausrichtung einer Satantenne läßt sich durchführen, 
wenn Sie einen tragbaren Fernseher besitzen. Verbinden 
Sie ihn über ein provisorisch verlegtes Antennenkabel 
mit dem Receiver. Bevor Sie sich zu der Antenne bege-
ben, muss der Fernseher mit Hilfe des Testbildgenera-
tors zuerst auf den UHF-Modulator des Sat-Receivers 
abgestimmt werden. Bei Anschluß über die Scartbuchse 
ist das Einstellen des Kanals nicht notwendig. Hier muß 
das Fernsehgerät auf den AV-Eingangskanal eingestellt 
werden. Anschließend sollten Sie am Receiver anhand 
der Vorprogrammierung einen Kanal einstellen, der aus-
schließlich auf dem gewünschten Satelliten sendet. Bei 
ASTRA wäre das beispielsweise das Erste Programm 
(ARD), bei EUTELSAT Hotbird Euro News. 

Nach dem Sie den Receiver und LNB mit dem Kabel ver-
bunden haben, schalten Sie den Receiver ein und wählen 
das gewünschte Programm.
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1. �Sie benötigen zum Zusammenbau der Satellitenantenne zwei 10 mm Schraubenschlüssel und einen Kreuzschlitz-Schrauben-
dreher. Zur Verbindung zwischen LNB (Außen-Empfangselektronik) und dem Satellitenreceiver verwenden Sie SAT-taugliche 
Koaxialkabel und schraubbare F-Stecker.

2. �Befestigen Sie den LNB (Pos. 18) am LNB-Halter (Pos. 17) wie in Abb. 1 A beschrieben. Beachten Sie bitte hierbei die korrekte 
Befestigung. Je nach LNB-Typ kann diese unterschiedlich sein. Siehe hierzu auch die untenstehenden Abbildungen.

Beim Einsatz als ASTRA/EUTELSAT 13° Ost Multifeedanlage beachten Sie die Montageanleitung zur Multifeedhalterung (nur bei
der 80er Alu-Rapid). Bei LNBs mit abgewinkelter Bauform zeigt der Anschluss (oder die Anschlüsse) senkrecht nach unten. 
LNBs mit gerader Bauform sind mit einer Kennzeichnung versehen, die senkrecht nach oben zeigt. Übliche Kennzeichnungen 
sind: Pfeil-Symbole, oder Beschriftungen wie „Oben“, „UP“ oder „O“.

Abbildung LNB - Einbauweise
gerade Ausführung

Abbildung LNB - Einbauweise
abgewinkelte Ausführung

3. Befestigen Sie mit Hilfe der Halteschellen (Abb. 2) die Satellitenschüssel am Antennenmast oder an der Wandhalterung.

Bauen Sie die Anlage, soweit diese nicht vormontiert ist, 
wie in Abb. 1 gezeigt zusammen.

Aufbau der Satellitenantenne

Montageanleitung Satellitenanlage mit Schnellmontage-Halterungssystem

Pos. Stück Artikel
1 4 Schraube M 6x70
2 2 Halteschellen
3 1 Schwenkprofil
4 2 Schraube M 6x30
5 1 Verschlußstopfen
6 2 Haltebügel
7 2 Mutter M 6
8 4 Unterlegscheibe
9 2 Schraube M 6x45
10 2 Mutter M 6
11 4 Mutter M 6
12 4 Zahnscheibe
13 4 Schraube M 6x15
14 2 Blechschraube
15 2 Schraube M 3,5x30
16 2 Mutter M 3,5
17 1 LNB-Halter
18 1 LNB (Außenelektronik)

Abb. 2

Abb. 1
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	 ▸ WICHTIG: �Bitte gehen Sie bei der F-Stecker-Montage sehr sorgfältig vor. Nichtbeachtung kann zu Funktionsstörun-
gen oder Zerstörung des SAT-Receivers führen! Messen Sie vor dem Verlegen aus, wieviel Antennenkabel 
Sie benötigen, um störungsanfällige Verlängerung zu vermeiden.

❏ �Isolieren Sie das Kabel auf einer Länge von 6 mm bis zum Innenleiter ab (mit einem scharfen Messer)
❏ Entfernen Sie die überstehenden Drähte des Abschirmgeflechtes.
❏ �Entfernen Sie 10 mm der Kunststoffummantelung, 

bis das Abschirmgeflecht freigelegt ist.
❏ �Gehen Sie sicher, daß keine Drähte des Abschirmgeflechtes 

den Innenleiter berühren können.
❏ ��Drehen Sie den F-Stecker vorsichtig auf das Kabel, bis der 

Innenleiter bündig mit dem vorderen Rand des F-Steckers abschließt.  
Das Abschirmgeflecht hat nun Verbindung mit dem F-Stecker.

❏ �Prüfen Sie den F-Stecker auf Kurzschluss. Sehen Sie dabei von vorne in 
den FStecker; der Innenleiter muß sich freistehend in der Mitte befinden 
und darf nicht von Drähtendes Abschirmgeflechtes berührt werden!

Verbindung zum Fernseher:
Die einfachste und qualitativ beste Verbindung zwischen SAT-Receiver und Fernseher erhalten Sie über ein HDMI-Kabel. Sie
müssen den Fernseher nur noch in den „AV Betrieb“ schalten (drücken Sie dazu folgende Tasten am Fernseher: „AV“ , „EXT“oder 
„O“). Auf dem Bildschirm ist zum jetzigen Zeitpunkt kein Bild zu erkennen. Auf diesem Programmplatz werden in Zukunft Ihre 
Satellitenprogramme zu sehen sein. Sollten Sie nur über einen älteren Fernseher mit Scart-Anschluss verfügen, verbinden Sie 
den SAT-Receiver und den Fernseher mit einem SCART-Kabel. Zur Testeinstellung sehen Sie bitte in die Bedienungsanleitung 
Ihres TV-Gerätes und SATReceivers.

4. �Falls Sie den Spiegel mit Hilfe eines Winkelmesser einstellen, müssen Sie wie folgt vorgehen: Da es sich bei Ihrer Außenein-
heit um einen Offsetspiegel handelt, wird nicht der abgelesene Elevationswinkel, sondern dem Spiegel angepasster Winkel 
eingestellt. Dieser wird wie folgt berechnet:

Elevationswinkel - Offsetwinkel = Einzustellender Winkel
Der Offsetwinkel der AluRapid 45 beträgt 30°.
Somit ergibt sich für einen AluRapid 45 z.B. in Köln ein Winkel von: 

					                30,53° - 30° = 0,53°

Der Offsetwinkel der AluRapid 55 beträgt 20°, der Offsetwinkel der AluRapid 80 beträgt 25°.

5. �Lösen Sie die Schrauben am Schwenkprofil so, dass Sie die Außeneinheit auf- bzw. abbe-
wegenkönnen. Legen Sie eine gerade Latte gemäß Abbildung 4 über den Spiegel. Stellen 
Sie den ermittelten Winkel mit Hilfe eines Winkelmessers ein.

6. Lösen Sie nun die Schrauben, an den Mastschellen (siehe Abb. 2/B Seite 2)

Verbindung zur Außeneinheit
Verbinden Sie das TV-Gerät mit dem Receiver, dann den Receiver mit der Außeneinheit. Drehen Sie nun 
die F-Stecker nur mit der Hand fest. Benutzen Sie kein Werkzeug zum Anschluss der Stecker.

Ausrichtung der Außeneinheit
Versorgen Sie beide Geräte mit Strom und schalten Sie diese ein. Wählen Sie am Receiver ein vorpro-
grammiertes Programm, z.B. ARD, wenn der Spiegel auf den ASTRA Satelliten ausgerichtet wird.

Mit der eingeprägten Skala auf dem Schwenkprofil der Alu-Rapid-Halterung (siehe Abb. rechts) kön-
nen Sie die eingestellte Elevation auch ohne Winkelmesser grob einstellen. Entnehmen Sie dazu aus 
der AZ/EL-Tabelle (siehe letzte Seite) den für Ihren Ort entsprechenden Elevationswinkel der ASTRA 
Satelliten. Dieser ist z.B. für den Satelliten ASTRA 19,2° Ost in Köln, 30,53°. 

Bezugspunkt der Gradskala ist die Mitte der Sechskantschraube. 
Bei einer ASTRA/EUTELSAT-Multifeedanlage stellen Sie die Elevation des Spiegels auf den Elevations-
wert des EUTELSAT 13° ein. Beachten Sie hierzu auch die ASTRA/EUTELSAT-Montageanleitung (nur bei 
der 80 er Alu-Rapid).

Montage des F-Steckers

Montageanleitung Satellitenanlage mit Schnellmontage-Halterungssystem

So werden F-Stecker an ein  
Koax-Kabel montiert

Messlatte

Abb. 4
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Drehen Sie nun den Offsetspiegel langsam von Osten nach Westen 
(wenn Sie hinter der Antenne stehen, von links nach rechts), bis Sie 
ein Bild des Satelliten auf Ihrem Fernseher erhalten. 

Hinweis: �Falls Sie jetzt noch keinen Empfang haben, bewegen Sie 
die Antenne ganz leicht nach links und rechts. Verstellen 
Sie die Neigung um einige Millimeter nach oben oder unten 
und suchen Sie weiter durch Rechts- und Linksbewegun-
gen. Wählen Sie gegebenenfalls am Receiver einen anderen 
Programmplatz.

Wenn Sie ein Bild empfangen, ziehen Sie die Befestigungsschrauben 
der AZ/EL-Halterung an. Isolieren Sie die F-Stecker eventuell mit Ab-
dichtband oder Ähnlichem vor Feuchtigkeit. Zur Bedienung bzw. zur 
Programmierung Ihres Satellitenreceivers beachten Sie bitte dessen 
beigefügte Bedienungsanleitung.

Feineinstellung:
Nach dem Auffinden eines Satelliten vergleichen Sie das Programm mit dem in der Bildschirminformation des Receivers an-
gegebenen Namen. Schalten Sie ggf. zur Kontrolle ein paar Programmplätze weiter. Stimmen die empfangenen Programme
nicht mit denen in der Liste angegebenen überein, suchen Sie rechts oder links von der momentanen Antennen-Position, bis
Sie die gewünschten Programme empfangen. Nachdem Sie den gewünschten Satelliten gefunden haben, können Sie durch ge-
ringfügiges Drehen des Spiegels eine Feinausrichtung vornehmen. Wenn Sie die optimale Ausrichtung erreicht haben, drehen 
Sie alle Schrauben fest. Beachten Sie, dass Sie dabei keine Änderung der Spiegelposition vornehmen. Bei digitalen Satelliten-
receivern können Sie über die grüne Taste auf der Fernbedienung die Programminformationen aufrufen, die Ihnen auch Aus-
kunft über die empfangene Signalstärke geben. Nutzen Sie diese Werte zum optimalen Ausrichten Ihres Satelliten-Spiegels.

AZ/EL Tabelle für ASTRA und EUTELSAT 13° Ost Deutschland, Österreich und Schweiz

Montageanleitung Satellitenanlage mit Schnellmontage-Halterungssystem

Alle Angabe ohne Gewähr

Das Prinzip von Azimut und Elevation bei der 
Ausrichtung einer Satellitenantenne
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